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Bei der Implementierung von Schutz-
konzepten spielt die Ausbildung eine 
zentrale Rolle. Nach Bekanntwerden der 
Missbrauchsfälle haben die Autoren im 
Auftrag der Erzdiözese Freiburg ein 
Curriculum für die Mitarbeitenden von 
pastoralen und pädagogischen Einrich-
tungen entwickelt. Es wird aufgezeigt, 
welche Folgerungen aus den Geschehnis-
sen für Mitarbeitende gezogen werden 
können und wie die Weiterbildung helfen 
kann, das Risiko für derartige Vorfälle zu 
minimieren. Einzigartig ist die Dokumen-
tation einer detaillierten Evaluation. Das 
Buch richtet sich an alle, die sich als Ver-
antwortliche in Einrichtungen mit Fragen 
der Prävention und Intervention gegen 
sexualisierte Gewalt sowie der Nachsorge 
beschäftigen – oder sich einfach infor-
mieren möchten, wie die Katholische 
Kirche auf die Missbrauchsfälle in ihrem 
eigenen Wirkungsbereich reagiert hat. 

Karl-Heinz Richstein / Werner Tschan
Weiterbildung zur Prävention 
sexualisierter Gewalt
Das Modellprojekt des Erzbistums 
Freiburg im Breisgau

2., aktualisierte Auflage 2020
241 Seiten, broschiert, € 24,95
ISBN 978-3-7799-6311-0
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt: Die Autoren:

Was ist geschehen? – Hintergrund und Vorgeschichte
Kurzer Rückblick; Bedeutende Studien zu Grenzverletzungen in der Römisch
Katholischen Kirche; Situation im Erzbistum Freiburg

Was können Institutionen gegen Fehlverhalten tun? – Schutzkonzepte 
in Einrichtungen
Praevention; Intervention; Nachsorge

Was muss man wissen? – Wissen alleine genügt nicht!

Was wird vermittelt? – Ausbildungsziele
Fachwissen – information/knowledge; Fertigkeiten – skills; 
Haltungen – attitudes

Wie wurde vorgegangen? – Curriculum und methodische Umsetzungen

Wie war der Kursablauf? – Der Aufbau im Detail

Wer hatte noch seine Finger im Spiel? – Vernetzung und Kooperation 
mit externen Stellen

Gibt es „absichtslose Fragen“? – Umfassende Evaluation
Wissen wir jetzt mehr als vorher? – Prae-/Post-Evaluation; Was haben wir von 
den Teilnehmenden gelernt? – Durchführungs-Evaluation

Wie geht es weiter? – Ausblick

Karl H. Richstein, Dr. phil., 
war bis 2015 Präventions-
beauftragter des Erzbistums 
Freiburg i.Br. Unter seiner 
Leitung ist der Curriculums-
teil gegen sexualisierte 
Gewalt konzipiert und
umgesetzt worden. Er ist 
seit 30 Jahren in verschie-
denen beraterischen 
Rollen mit dem Thema 
(sexualisierte) Grenzüber-
schreitungen im Profi t- und 
Nonprofi tbereich befasst.

Werner Tschan, Dr. med., ist 
Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie in eigener 
Praxis in Basel/Schweiz. Er 
engagiert sich seit über 
drei Jahrzehnten für eine 
nachhaltige Gewaltprä-
vention. An der Universität 
Zürich hatte er einen CAS 
Studiengang „Intervention
und Prävention bei sexua-
lisierter Gewalt“ entwickelt 
und umgesetzt. Werner 
Tschan hat das Modellpro-
jekt der Erzdiözese fachlich 
begleitet. Er ist Autor meh-
rerer Fachbücher zur
Thematik von Grenzverlet-
zungen und Fehlverhalten 
von Fachleuten, er hat 
Beiträge inahlreichen 
Büchern beigesteuert, meh-
rere Artikel zur Thematik 
verfasst, und hat in den
Medien (TV, Radio, Printme-
dien) wiederholt Stellung 
bezogen. Er war Teilnehmer 
am Erweiterten Runden 
Tisch der Deutschen 
Bundesregierung gegen Se-
xuellen Kindesmissbrauch.

Karl-Heinz Richstein / Werner Tschan
Weiterbildung zur Prävention sexualisierter Gewalt
2. Auflage; € 24,95; ISBN 978-3-7799-6311-0


